
Insektensterben

Seit Milliarden Jahren gibt es sie,

überleben ist so schwer wie nie.

Denn der Mensch mit seinen Pestiziden,

ist drauf und dran alle tot zu kriegen.

Denn diese kleinen Viecher,

werden angesehn als Ungeziefer.

Ganz, ganz klein hilft ganz groß,

und wir Doofen meckern noch!

Sie tun was, was wir niemals könnten,

Lebensmittel aus ’ner Blüte stemmen.

Ohne Insekt, den Kleinstlebewesen,

wär die Menschheit längst gewesen.

Das diese "Schmarotzer“ auch leben wollen,

findet der Mensch ganz und gar nicht toll.

Lebt er weiter den Egomanen,

wird er sich bald selbst begraben!

Nun klar wer der größere Schmarotzer ist,

der Mensch baut den größeren Mist!

Wir schmarotzen gleich die Erde weg,

mit A-Bomben und anderem Dreck!
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